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Angebote für den Schulunterricht

LAGIS in der Schule ist ein innerhalb des Moduls „Hessen im 
19. und 20. Jahrhundert“ angesiedeltes, über die gleichnamige 
Schaltfläche erreichbares Angebot. Es wurde gezielt für den Ein-
satz im Schulunterricht und in der historisch-politischen Bildung-
sarbeit entwickelt.

Orientiert an einer chronologischen Darstellung der jüngeren 
hessischen Geschichte widmet es sich Themen, die in den 
Abiturerlässen und Kerncurricula für das Fach Unterrichtsfach 
Geschichte in Hessen begegnen.

Ziel ist es, den Niederschlag der vermeintlich „großen Ges-
chichte“ im Regionalen und Lokalen nachvollziehbar zu machen. 
Für das Vorhaben wurden zahlreiche Originalquellen für den 
Einsatz in der Lehre aufbereitet und kommentiert.

Was bietet das Modul?

•	 Volltextsuche: Einbeziehung historischer und 
mundartlicher Belegformen

•	 Registersuche: Alphabetische Indizes der Standard-
Flurnamen sowie der Namenteile / Lemmata

•	 Erweiterte Suche mit Werkzeugen für sprachwissen-
schaftliche Analysen und Verbreitungskarten

•	 Wissenschaftliche Deutungen von mehr als 
3.500 Namenteilen

•	 Quellennachweise mit zahlreichen Direktlinks in 
das Archivinformationssystem Arcinsys Hessen 

•	 Detaillierte Angaben zu den Belegorten mit Listen aller 
Flurnamen einer Ortsgemarkung und zahlreichen 
exakten Lokalisierungen

•	 Zugriffe auf Faksimiles von Originalquellen 
(Erhebungsbögen und Erfassungslisten) 

•	 Dynamische Anzeige lokalisierter Flurnamen aus 
dem Amtlichen Liegenschaftskatasterinformationssystem 
ALKIS sowie aus Beständen des Flurnamenarchivs 
Marburg

Landschaft und Umwelt verstehen

Seit dem Mittelalter dienen Flurnamen zur Bezeichnung klein-
räumiger Teile der Landschaft. Als geografische Namen trugen 
sie zur Orientierung und Identifizierung von Weiden, Wiesen, 
Äckern wie auch von nicht agrarisch genutzten Landschaftsteilen 
bei. Das Modul Hessische Flurnamen erfasst die in verschie-
denen Sammelaktionen im 20. Jahrhundert unter der Leitung des 
Gießener Germanisten Prof. Dr. Hans Ramge zusammengetra-
genen Flurnamenbestände Hessens. 

Neben den amtlichen – das heißt in Kataster- und topografischen 
Karten verzeichneten – Namenformen wurden in mehreren 
Sammelaktionen seit den 1930er Jahren auch mündlich tradierte 
Bezeichnungen erfasst, deren Dokumentation durch lokale 
Gewährspersonen geschah. Das Modul ist eine außerordentlich 
umfangreiche und tiefgreifende Fundgrube für die Realien- und 
die Sprachforschung mit vielfältigen Recherchemöglichkeiten. 
Mithilfe der angebotenen Deutungen können Landschaft und 
Umwelt neu entdeckt und erschlossen werden.

Ausschnitt aus einer Erfassungsliste im Flurnamenarchiv Marburg 
(Lohra, amtliche Sammlung) Deutungen der Namenteile für den Flurnamen „Hohl-Eiche“

Ausschnitt aus einer topografischen Karte mit Flurstücken der Gemarkung 
Lohra im Flurnamenarchiv Marburg (die Nummern in der Karte korrespondie-
ren mit jenen der Liste, siehe Abbildung links)

Rund 160.000
Flurnamen

2.784
Belegorte

Fast 750.000
Einzelbelege


